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Magnetresonanztomographie (MR) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Magnetresonanztomographie MRT oder synonym MRI (engl. magnetic resonance 
imaging) ermöglicht, im Gegensatz zur Computertomographie (CT), welche zur Bildgebung 
ionisierende Strahlen (Röntgenstrahlen) verwendet, die Darstellung des Körperinneren ohne 
die Verwendung der „belastenden“ Röntgenstrahlen und gilt damit als besonders schonende 
und risikoarme Methode in der modernen medizinischen Bildgebung. 
 
Das Körperinnere wird mit Hilfe von Magnetfeldern, die von Spulen im Inneren der Röhre 
erzeugt werden, sichtbar gemacht. Je nach Information, die Ihr Arzt benötigt, werden Sie im 
Gerät gelagert und der zu untersuchende Körperteil in sogenannte Spulen positioniert. Bei 
gewissen Fragestellungen wird Kontrastmittel (Gadolinium-haltige Substanz) gespritzt, um 
Gefässe, Organe und Weichteilstrukturen besser sichtbar zu machen.  


